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Eichenprozessionsspinner breitet sich
aus: Gesundheitsgefahr für alle!

Der Eichenprozessionsspinner breitet sich in Brandenburg
aus und gefährdet die Gesundheit. Maßnahmen zur

Bekämpfung sind dringend erforderlich.

Brandenburg, Deutschland - Ein plötzliches
Insektenphänomen macht derzeit von sich reden: Der
Eichenprozessionsspinner hat sich in Sachsen etabliert und
breitet sich weiter in Deutschland aus. Laut Welt sind bereits
mehrere Bundesländer betroffen, darunter Baden-Württemberg,
Bayern, Rheinland-Pfalz, Nordrhein-Westfalen, Hessen,
Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Berlin, Brandenburg und
Mecklenburg-Vorpommern. Dabei kommt es zu einer
variierenden Befallssituation zwischen den einzelnen Regionen.

Diese Raupen sind nicht nur ein Schädling für die Eichen,
sondern auch ein Gesundheitsrisiko für Menschen. Ab dem
dritten Larvenstadium bilden die Raupen Brennhaare, die mit

https://www.welt.de/wissenschaft/article256221376/eichenprozessionsspinner-raupe-breitet-sich-aus-weiteres-bundesland-betroffen.html


dem giftigen Thaumetopoein versehen sind. Dies kann zu
Hautreizungen, Juckreiz, Asthmaanfällen und sogar
Augenreizungen führen. Dass die gesundheitlichen
Auswirkungen derzeit akuter sind als die Schäden an den
Bäumen, zeigt sich eindeutig. Frühe Berichte über
Raupendermatitis häufen sich, was nach Angaben des Spiegel
alarmierend ist.

Schädling mit besonderen Eigenschaften

Der Eichenprozessionsspinner, ein Nachtfalter, fliegt von Ende
Juli bis Anfang September und legt seine Eier bevorzugt auf frei
stehenden Eichen ab. Bereits Mitte bis Ende April schlüpfen die
Raupen, die dann in Kolonien leben und sich bewegen, als
würden sie an einer Schnur aufgereiht sein. Pro Nest kann es
dabei zu gewaltigen Ausmaßen kommen: Mancherorts erreichen
die Nester schon die Größe eines Fußballs.

Die Ausbreitung des Schädling wird unter anderem durch den
Klimawandel befeuert. Wie das Umweltbundesamt berichtet,
zeigen einige Bereiche sogar Anzeichen eines Rückgangs der
Populationen, während andernorts Massenvermehrungen
beobachtet werden, besonders in den nordöstlichen und
südwestlichen Teilen Deutschlands. Dieses Ungleichgewicht
zeigt, dass die Situation nicht überall gleich ist und jede Region
ihre eigenen Herausforderungen hat.

Präventions- und Bekämpfungsmaßnahmen

Zur Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners gibt es
verschiedene Strategien. In einigen Regionen, wie dem
Landkreis Lüneburg, setzt man auf Nematoden, die eine
natürliche und vor Menschen ungefährliche Lösung bieten und
rund 90% der Raupenpopulation eindämmen können. Diese
Nematoden werden nach Sonnenuntergang auf die Baumkronen
gespritzt.

Zusätzlich empfiehlt es sich, Warnschilder und Absperrungen in
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betroffenen Waldgebieten anzubringen. Professionelle
Schädlingsbekämpfung kann bei starkem Befall ebenfalls eine
hilfreiche Maßnahme sein. In weniger betroffenen Bereichen
sollten chemische Insektizide vermieden werden, um mögliche
Umweltschäden zu minimieren.

Und auch das Wetter spielt eine Rolle: Die Bekämpfung sollte
nur bei windstillem und niederschlagsfreiem Wetter
durchgeführt werden, wodurch die Wirksamkeit der Maßnahmen
erhöht wird. Der Schutz der Bevölkerung hat hierbei oberste
Priorität, und es sind strenge Anwendungsbestimmungen zu
beachten.

In Anbetracht all dieser Informationen ist es entscheidend, sich
über die Ausbreitung des Eichenprozessionsspinners und dessen
potenzielle gesundheitliche Risiken zu informieren. Bleiben Sie
wachsam und schützen Sie sich und Ihre Umgebung vor den
Folgen, die dieser Schädling mit sich bringen kann.

Details
Ort Brandenburg, Deutschland
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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